
Der 19. März im historischen Rückblick 

 

Mittwoch, 16. März 2011: Der „Viel-Sparten-Verein“ 

Plauen (FF). Vor vielen, vielen Jahren galt Aufbau Plauen mit all seinen Namensvorgängern 

zumindest kurzfristig als so genannter „Viel-Sparten-Verein“. Mit anderen Worten: Bei Auf-

bau wurde gekegelt, geturnt, geschwommen, Fuß-, Hand- und Wasserball sowie Tennis und 

Schach gespielt. Heute können wir die erste (und wohl auch einzige) Meldung vom Schach 

vorstellen.  
 

Heute vor 60 Jahren am 19.03.1951 - Schach 

Auch Schach wird bei der BSG KWU gespielt. Sportfreund Gerl erringt am 19.03.1951 mit 

5½ Punkten der zweite Platz bei der Bezirks-Jugendmeisterschaft. 
 

Das Komische an dieser Meldung ist die Tatsache, dass es zu dieser Zeit noch gar keine Be-

zirke (so wie wir sie kennen) gab. Daher wurde Sportfreund Gerl auch nicht Vize-Meister des 

Bezirkes Karl-Marx-Stadt, sondern einer wesentlich kleineren Gebietskörperschaft. 
 

Wer sich etwas genauer mit der Zeit Anfang der 50er Jahre befasst, der findet auch die tat-

sächlich höchste Vereinsniederlage. Diese datiert vom 25. März 2011. Damals deklassierte 

die BSG Konsum Plauen unsere Spieler mit 22:0 – allerdings im Wasserball. War wohl noch 

ein bisschen kühl für die Ostvorstädter.  

 

Heute vor 61 Jahren am 19.03.1950 – Bezirksklasse Unteres Vogtland 

BSG KWU Plauen – ZSG Zellwolle Plauen, Abt. Süd I   2:0 

Ein versöhnliches Ende für den Tabellenletzten, dennoch ist der Abstieg in die Kreisklasse 

nicht abzuwenden.  
 

Heute vor 50 Jahren am 19.03.1961 – Feldhandball, DDR-Liga, Staffel 4 (Achter-Staffel) 

Ankündigung  

Oberlosa eröffnet Feldspielsaison 
Viel steht dieses Jahr für unseren DDR-Ligavertreter Aufbau Plauen / Oberlosa auf dem 
Spiel. Am kommenden Sonntag 15.00 Uhr erwartet die Vogtländer die spielstarke Mannschaft 
von Empor Reudnitz aus Thüringen. Schon oft standen beide Kollektive gegenüber und es ist 
mit einem abwechslungsreichen Spiel zu rechnen. 

BSG Aufbau Plauen / Oberlosa – BSG Empor Reudnitz  ? 

 

Heute vor 44 Jahren am 19.03.1967 – 1. Kreisklasse Plauen  

Entscheidendes Spiel um die Kreismeisterschaft (Aufbau muss gewinnen!) 

BSG Empor Plauen – BSG Aufbau Plauen   4:3 (1:1) 

Ein wirklich kampfbetontes Meisterschaftsspiel. Empor spielte offen auf und kam in der 10. 
Minute mit 1:0 in Führung. Die weitere Spielzeit war ausgeglichen und Aufbau erzielte kurz 
vor der Halbzeit das 1:1. Im zweiten Lauf war Empor am Drücker und schaffte eine 4:2-
Führung. Aufbau gab nicht auf und verkürzte kurz vor Schluss auf 4:3. Reserven 1:6 
 

Heute vor 39 Jahren am 19.03.1973 – Bezirksklasse Karl-Marx-Stadt, Staffel 1, 22. Spieltag 

BSG Einheit Lengenfeld – BSG Aufbau Plauen    2:1 (0:0) 

Aufbau: B. Poetzat, Rus, Steinbach, Dietz, Schäfer (40. Falke), Riedel, D. Poetzat, Bader, 

Kraus, Schubert, Baumgärtel 

Torfolge:  2:1 Gerhard Schubert 

Zuschauer: keine Angabe 

 



Unser Bezirksklassenvertreter galt in 
dieser Begegnung als Favorit. Obwohl 
in der ersten Halbzeit Feldvorteile vor-
handen waren, konnten die vorhandenen 
Torchancen nicht verwertet werden. 
Schubert, in der 44. Minute allein vor 
dem Torhüter, vergab kläglich. Ein ähn-
liches Bild im zweiten Lauf, doch kam 
der Gastgeber zu zwei Treffern, welche 
die Niederlage unseres Vertreters besie-
gelten. Der Anschlusstreffer durch 
Schubert kam zu spät, um noch eine ent-
scheidende Wende herbeizuführen. 

 

Heute vor 22 Jahren am 19.03.1989 – Nachwuchs (Bezirksklasse) 

Junioren BSG Stadtbaubetrieb Plauen - BSG Motor Rot-Weiß Werdau 5:3 

Jugend  BSG Stadtbaubetrieb Plauen – BSG Fortschritt Falkenstein 1:1 

 

Heute vor 17 Jahren am 19.03.1994 – 1. Kreisklasse Plauen, 19. Spieltag 

Ankündigung (18.03.1994) 

Der große Gewinner der Vorwoche, Wacker, will und muss seinen 2:0-Hinspielerfolg wieder-
holen. Der TSV wird kaum eine Chance haben. 

TSV Plauen - 1. FC Wacker Plauen     2:3 (1:1) 

Torfolge:  1:0 Pfante (17.), 1:1 Rico Böttger (29.), 1:2 Gert Lubik (47.), 1:3 Gert Lubik 

(61./EM), 2:3 Kaiser (80.) 

Zuschauer: 60 

Wacker steuert unaufhaltsam auf den Titel zu. Res. 3:2 

Unter irregulären Bedingungen (Wasser, knöcheltiefer Schlamm) pfiff Schiri Färber (Elster-
berg) das Match an. Eine Zumutung für Spieler und Zuschauer, so die Meinung aller Aktiven. 
Der TSV begann offensiv und schnürte den Spitzenreiter ein. Pfante gelang in der 17. Minute 
die verdiente TSV-Führung. Danach legten die Gäste einen Gang zu, und Böttger (29.) erziel-
te den schmeichelhaften Ausgleichstreffer. Nach dem Pausentee gab es aus Sicht der Gastge-
ber eine klare Fehlentscheidung des Schiedsrichters. Selbst Wacker-Spieler waren über den 
Strafstoßpfiff überrascht. Lubik verwandelte zu 2:1 für die Gäste. Danach bestimmten die 
Ostvorstädter das Geschehen, und Lubik erhöhte zum 3:1 (61.). Die Platzherren kämpften 
aufopferungsvoll um den Ausgleich. Kaiser schoss das 2:3 für den TSV (80.). Danach wollten 
die Platzherren wenigstens noch einen Punkt, doch daraus wurde nichts. Insgesamt ist der 
Sieg der Gästeelf deshalb verdient, weil sie ausgeglichener besetzt war. 
Concordia verliert zur gleichen Zeit erneut – diesmal bei Fortuna mit 1:2. Sucker erzielt in der 

90. Minute den entscheidenden Treffer. 

D-Jugend SG Stahlbau Plauen – 1. FC Wacker Plauen   0:9 (0:7) 

 

Heute vor 16 Jahren am 19.03.1995 – Nachwuchs  

B-Jugend SV Concordia Plauen – 1. FC Wacker Plauen  ? 

C-Jugend 1. FC Wacker Plauen – TSV Oelsnitz   9:1 (3:0) 

 

Heute vor 14 Jahren am 19.03.1997 – Nachwuchs  

B-Jugend VFC Adorf – 1. FC Wacker Plauen     4:1 (2:0) 

 

Heute vor 11 Jahren am 19.03.2000 – Bezirksklasse Chemnitz, 21. Spieltag 

FC Werda - 1. FC Wacker Plauen      1:0 (0:0) 

1. BSG Wismut Aue III  20 57:15 35:  5 

2. BSG Einheit Auerbach  20 57:16 31:  9 

3. TSG Muldental Wilkau-Haßlau 21 48:25 30:12 

4. BSG Aufbau Plauen  20 60:34 28:12 

5. BSG Aufbau Schönheide 21 39:26 26:16 

6. ISG Sosa   21 46:35 24:18 

7. SG Dynamo Klingenthal 20 37:41 18:22 

8. BSG Sachsenring Zwickau III 20 30:51 18:22 

9. BSG Traktor Eibenstock 21 34:48 17:25 

10. SG Zschorlau   20 37:41 16:24 

11. BSG Einheit Grünbach  20 30:50 16:24 

12. BSG Fortschritt Oelsnitz/V. 21 22:43 16:26 

13. BSG Einheit Lengenfeld 21 47:58 15:27 

14. TSG Blau-Weiß Reichenbach II21 27:49 11:31 

15. BSG Motor Ellefeld  21 29:68   7:35 



Wacker: Schmidt, Schaller, D. Stupning, Forster (68. Peuthert), Rockmann (68. Gühl), 

Lange (81. Häußler), J. Stupning, Dick, Pacholski, P. Micklisch, D. Micklisch 

Torfolge: 1:0 (70.) 

Zuschauer: 150 

Bei Wacker herrscht Torflaute. Der letzte Treffer liegt schon über 270 Minuten zurück. 

Feldverweis weckt FC Werda auf 
Fassungslos und maßlos enttäuscht von den Seinen brauchte Wacker-Trainer Stefan Häußler 
lange, um nach der 0:1-Niederlage Worte zu finden. Dann aber fand der sonst der in der Öf-
fentlichkeit eher verschlossene Coach deutliche Worte: „Es wird viel zu viel gedribbelt. Wenn 
einige nicht verstehen, dass das, was wir im Moment zeigen, mit Fußball nichts zu tun hat, 
müssen sie raus aus der Mannschaft.“ Wesentlich zufriedener war natürlich Werda-Trainer 
Robby Zimmermann. Sein Team war nach der gelb-roten Karte für Arnold (55. Minute) auf-
gewacht. Da begriff endlich jeder, dass er Verantwortung übernehmen muss.“ Zu zehnt ge-
lang dem Gastgeber so durch Ebert der Siegtreffer und der verdiente Vorsprung. 

 

Jens Stupning (Wacker) im Laufduell mit Wer-
das Stanislaw Stipek (links); beobachtet wird 
die Szene von Schiedsrichter Werner Pfleger 
und dem Werdaer Mannschaftskapitän Peter 
Ebert (hinten rechts). 
 

 

 

 

In Werda hielt Wacker-Keeper René 
Schmidt ordentlich. Doch wen die Stürmer 
nicht treffen, bedeutet ein Gegentor eine 
Niederlage. 

 
Heute vor 6 Jahren am 19.03.2005 – 1. Kreisklasse Vogtland/Plauen, 18. Spieltag 

VfB Pausa – 1. FC Wacker Plauen II     0:1 

Weitere Informationen zum Spiel liegen leider nicht vor. 

A-Jugend Jahnsdorf/Burkhatd./Leukersd. – 1. FC Wacker Plauen 3:4 

D-Jugend SpG Unterlosa/Wacker - VfB Pausa    6:1 

E-Jugend 1. FC Wacker Plauen - BC Erlbach 1919   2:2 

 

Heute vor 5 Jahren am 19.03.2006 – Bezirksliga Chemnitz, 21. Spieltag 

VfB Zöblitz – 1. FC Wacker Plauen     0:0 

Die 150 Zuschauer im VfB-Stadion sahen ein gutes Spiel von beiden Teams. Chancen zum 

Sieg waren auf beiden Seiten vorhanden, konnten aber nicht genutzt werden. Die Schiedsrich-

terleistung heute hat gezeigt, dass es auch anders geht. Kompliment an den Schiri und an die 

gesamte Mannschaft. (Spielbericht aus Zöblitz) 

 

 

 

 



Bilder zum Spiel von der Homepage des VfB Zöblitz 
 

  
 

  
 
 

Vorschau:  Wer erinnert sich eigentlich noch an die Spieljahre, in denen es Zeitstrafen gab? 

In der kommenden Woche steht ein „Kampf“-Spiel im Mittelpunkt, an dem zeit-

weilig nur noch 7 Wackeraner teilnahmen. Hier schon mal ein kleiner Bildaus-

schnitt: 

 
 

 


